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So etwa muss man sich die Dimensionen des neuen «Margarethenplatzes» (gelb markiert) vorstellen, so wie er im «Syn-
thesebericht» zum Herzstück angedacht ist. Er soll nicht nur Zugang zu allen Gleisen bieten, auch die Trams der Station 
IWB sollen auf dem Platz halten. Mit diesem Platz erfährt der Bereich rund um die Markthalle für den Bahnhof SBB eine 
ganz neue Bedeutung: Der Centralbahnplatz wird nach Westen hin «verlängert», und der bisherige Platz wird entlastet. 
Es fehlt einzig noch eine Querung über die Gleise zwischen Passerelle und Margarethenplatz mit Zu- und Abgang zwi-
schen Elsässertor und Centralbahngebäude als Entlastung der Passerelle. Seiten 2+3.   Foto: Geoportal Basel-Stadt

Reichensteinerstrasse 10,  4053 Basel    –   Telefon  061 271 99 66   –   gz@gundeldingen.ch  
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Restaurant
Bundesbahn

Hochstrasse 59
4053 Basel, Tel. 061 361 91 88

www.bundesbaehnli.ch

Ihre Alternative für den Lunch.
Gemütlichkeit beim After-Work.

20
Jahre 

Von der Margarethenbrücke zum «Margarethenplatz»

• Steuererklärung
 (auch für Privatpersonen)
• Steuerberatung
• Buchhaltung
• Jahresabschluss

Güterstr. 213, Postfach
4018 Basel, Tel. 061 361 30 35
info@franzpartner.ch
www.franzpartner.ch

FRANZ & PARTNER
TREUHAND
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Telefon +41 61 274 10 00
info@demenga-glas.ch
www.demenga-glas.ch

Beachten Sie unsere 

Sonderseiten
Gastro-Tipps
Ostern & 
Muttertag
Seiten 10–11

Gesundheit – Schönheit
Seite 13

Betten-Haus Bettina AG, 4106 Therwil, Tel. 061 401 39 90, bettenhaus-bettina.ch

Alles für Ihren 
guten Schlaf.
 Ihr Betten-Fachgeschäft
 in der Region!
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Am 22. September 2013 erteilten 
60,66% der Basler Stimmbevöl-
kerung der Idee eines Central-
Parks eine deutliche Abfuhr. 
Damit war die Idee einer längst 
fälligen Querung über den 
Bahnhof SBB in Form einer teil-
weisen Überdeckung der Gleise 
vom Tisch. Wie man sich täu-
schen kann. Jetzt wird Ähnliches 
geplant.

Im Zusammenhang mit der Pla-
nung des «Herzstücks» tauchten 
2017 plötzlich Konzeptskizzen 
eines «Margarethenplatzes» auf. 
Entworfen und vorgetragen vom 
Architekturbüro Herzog & de Meu-
ron (HdM). Das mit dem Hinterge-
danken, dass die Margarethen-
brücke neu gebaut werden muss, 
wenn das Projekt «Herzstück» re-
alisiert wird. Vorgesehen ist eine 
Verbreiterung der Brücke mit 
Abgängen zu allen Perrons.  HdM 
fertigten mehrere Skizzen an. 
Eine davon (s. Skizze 1) sieht eine 
muschelartig überdeckte Verbrei-
terung der neuen Brücke bis fast 
zur jetzigen Passerelle vor. Interes-
sant, wenn nicht zu sagen verblüf-
fend, ist dieser Vorschlag insofern, 

Skizze 1 Margarethenplatz mit Teilüberdeckung der 
Gleise bis fast an die Passerelle. Skizze: © Herzog & de Meuron

«Kreuz und quer 
über den Bahnhof 
– aber wie?»

Informationsveranstaltung  
Donnerstag, 9. Mai 2019  
Freie Gemeinschaftsbank 
Meret Oppenheim-Strasse 10 
19 bis 22 Uhr

Einladung zur Informationsveranstaltung und Podiumsdiskussion

«Kreuz und quer über den  
Bahnhof – aber wie?»
Donnerstag, 9. Mai 2019, 19 bis 22 Uhr  
Freie Gemeinschaftsbank, Meret Oppenheim-Strasse 10 
Eintritt frei 

Mit einer provisorischen Querung soll die Passerelle entlastet 
werden. Und mit der Verbreiterung der Margarethenbrücke 
zum «Margarethenplatz» und dem Umbau des Postreiters zum 
«Nauentor» sollen neue Querungen im Westen und Osten des 
Bahnhofs erstellt werden.

Wie sehen diese Projekte aus, und in welchem Planungsstadium 
sind sie?

Red und Antwort stehen:
Beat Aeberhard, Kantonsbaumeister Kanton Basel-Stadt
Dr. Thomas Staffelbach, Gesamtprogrammleiter Basel,  
SBB Infrastruktur
Dr. Rudolf Dieterle, Koordinator Bahnknoten Basel
Michael Heim, Leiter Development Post Immobilien
 
Moderation: Dr. Oswald Inglin, Präsident neue Gruppe Bahnhof
 

Neue Gruppe Bahnhof
Überparteiliche Arbeits- und Interessengruppe 
Verkehrsdrehscheibe und Dienstleistungszentrum 
Bahnhof SBB

p/a Oswald Inglin, Nadelberg 30, 4051 Basel, 079 396 81 95

Kreuz und quer über den Bahnhof – aber wie? (Teil 3)

Der «Margarethenplatz» – ein Central-Park Light?
Zweiter 
Centralbahnplatz
Mit einem Margarethenplatz 
entsteht zusammen mit dem Be-
reich vor der Markthalle so etwas 
wie eine neuer, zweiter Central-
bahnplatz. Er lädt dazu ein, auch 
Tramstationen, die bisher am 
arg überlasteten Centralbahn-
platz waren, Richtung Westen 
zu verschieben. So wie dies im 
Moment aufgrund der Bauarbei-
ten vor dem Bahnhof der Fall ist. 
Mit dieser «Verlängerung» des 
Centralbahnplatzes würden vie-
le Probleme vor dem SBB-Haupt-
gebäude entschärft. Allerdings 
müsste auch ein entsprechender 
mittlerer Zugang zu den Gleisen 
zwischen dem Hauptgebäude 
und dem Elsässertor verwirklicht 
werden, sodass nicht alle Leute 
den Bahnhof nur durch den en-
gen rechten Eingang das Haupt-
gebäude betreten oder verlassen 
müssen. Die SBB planen in diese 
Richtung. Welche Möglichkei-
ten zur Entlastung der Passerelle 
sich hier auftun, wurde in Teil 2 
(GZ Nr.  5 vom 10./11. April) dar-
gelegt.

als auch die Basler 
Star architekten zur 
Erkenntnis gekom-
men sind, dass eine 
mögliche Lösung 
des Querungspro-
blems in Form einer 
Überdeckung der 
Gleise die richtige 
sein könnte. Als Do-
nald Jacob damals 
sein Konzept «Cen-
tralPark» vorstellte, 
konnten HdM die-
sem nicht viel abge-
winnen.

Das alles ist jetzt 
Schnee von ges-
tern. Mit der Idee 
des «Margarethen-
platzes» kam Be-
wegung in die Dis-
kussion über eine 
optimale Querung 
über den Bahnhof. Im «Synthese-
bericht» des Konsortiums Bahn-
knoten/Herzstück Basel vom April 
2017, in dem die jetzt gültige Va-
riante eines Herzstücks mit einer 
S-Bahn-Station in Hochlage im 
Bahnhof SBB vorgeschlagen wird, 
ist der Margarethenplatz fester Be-

standteil. Allerdings beinhaltet die 
dort vorgestellte Variante nur eine 
Verbreiterung der Brücke mit den 
bisherigen Tramstationen bei den 
IWB auf der Brücke selbst (s. Skizze 
2). Eine mögliche weitere Überde-
ckung der Gleise wird als Möglich-
keit offengelassen.
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Ambiance Blumen GmbH, Angelina Tavoli und Nadine Wüst

Güterstr. 248, Tel. 061 331 77 81, info@ambianceblumen.ch

www.ambianceblumen.ch

Am Sonntag, 12. Mai 2019 

ist Muttertag.

Geöffnet von 09.00 bis 13.00 Uhr.

B L U M E N
2 Rad Basilisk AG, Vincenzo lacono
Margarethenstr. 59, CH-4053 Basel
Tel. 061 272 22 22, Fax 061 272 23 59Öffnungszeiten: 

Di–Fr  8.00–12.00 Uhr

und  13.30–18.30 Uhr

Sa  8–14 Uhr durchg.

JAHRE

1989-2019

Tram/Bus: 1, 6, 50 bis Brausebad od. 8, 33, 34 bis Schützenhaus
061 305 95 85  www.trachtner.ch
Spalenring 138, 4055 Basel

Di – Fr 09.00 – 12.00 / 13.30 – 18.30 Uhr, Sa 09.00 – 16.00 Uhr

Parkplätze vor den Schaufenstern

Fr. 1000.– zahlen wir für 
Ihre alte  Garnitur beim Kauf 
 einer neuen Polstergruppe.
Gilt nicht für Abhol- und Nettopreise

SITZGRUPPE

Wann kommt der 
«Margarethenplatz»?
Sollte das «Herzstück» in das Pro-
gramm des Bahn infrastruktur- 
Ausbaus 2030/35 (Ausbauschritt 
2035) durch das Bundesparla-
ment aufgenommen werden, 
so dürfte die Realisierung eines 
Margarethenplatzes frühestens 
in 15 Jahren geschehen! Nun 
heisst es aber in der entsprechen-
den Bundesratsbotschaft, dass 
– unabhängig von einer Aufnah-
me in das Programm – «Publi-
kumsanlagen im Bahnhof SBB 

Visualisierung Central-Park.  © Jacob Planung

aufwärtskompatibel ausgebaut 
werden sollen». Fällt der Mar-
garethenplatz unter diese «Pub-
likumsanlagen» und ist eine Rea-

Skizze 2 Margarethenplatz ohne Gleisüberdeckung.  Skizze: HdM im Synthesebericht.

Szenario Margarethenplatz im Syn-
thesebericht.

Öffentliche Veranstaltung
Auf all die Fragen rund um den Margarethenplatz wird Rudolf  Dieterle, 
Koordinator des Bahnknotens Basel, an der von der Gundeldinger Zei-
tung unterstützen öffentlichen Veranstaltung «Kreuz und quer über 
den Bahnhof – aber wie?» der neuen Gruppe Bahnhof Auskunft geben. 
Am Donnerstag, 9. Mai 2019, um 19.00 Uhr, in der Freien Gemeinschafts-
bank, Meret Oppenheim-Strasse 10. Sie sind herzlich eingeladen, sich 
dort auf den neuesten Stand zu bringen.

lisierung früher möglich? Wenn 
ja, in welcher Form? 
 Oswald Inglin, Grossrat und 

Präsident neue Gruppe Bahnhof
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Ein Radiosender auf dem Grünen 
Hügel mitten in einem Randquar-
tier der Stadt, das viele als eines 
von «Basels Villenviertel» bezeich-
nen? Diese Affi che fand ich schon 
sehr speziell, als ich mich im Früh-
jahr 2001 zum ersten Bewerbungs-
gespräch als Radio-Journalist auf 
dem Bruderholz einfand. Viel-
leicht auch, weil ich vorher in ei-
nem Zürcher Industriequartier mit 
Aussicht auf enge Hinterhöfe und 
identisch aussehende Wohnungen 
gearbeitet hatte. Hier oben: tägli-
che freie Aussicht ins Baselbiet, das 
Elsass und den Schwarzwald. Was 
für ein Unterschied!

Und dann die grosszügig ge-
staltete Eingangshalle, wieder mit 
Blick ins Grüne, die mich auch be-
eindruckte. Allerdings muss ich da 
an dieser Stelle ein Geständnis ma-
chen: Jenes Bewerbungsgespräch 
vor ziemlich genau 18 Jahren war 
nicht mein erster Besuch im Studio 

Ein Abschied von der Entenfamilie und dem Grünen Hügel

Regionaljournal sendet ab 7. Mai aus dem MOH

Basel. Als etwa 15jähriger Schüler 
und begeisterter Radiohörer stand 
ich nämlich – wir schreiben die 
späten Sechziger Jahre – schon ein-
mal in dieser grossen Eingangshal-
le, die einem irgendwie klein und 
unbedeutend erscheinen liess. Da-
mals wartete ich ungeduldig auf 
den Moderator der «Schweizer Hit-
parade», einen gewissen Alex Felix 
(später u.a.  bekannt als Mitglied 
der Jazzband PS Corporation). Dem 
hatte ich nämlich, wie auch ande-
ren Moderatoren des Schweizer Ra-
dios, einen Brief geschrieben und 
höfl ich angefragt ob ich vielleicht 
einmal dabei sein dürfte, wenn die 
«Hitparade» aufgenommen wird.

Ich durfte (und erhielt dafür 
sogar ausnahmsweise die Erlaub-
nis meiner Eltern, einen halben 
Tag die Schule zu schwänzen, was 
das ganze Abenteuer noch auf-
regender machte) und war dann 

Das alte Studio an der Novarastrasse: Dieser Anblick ist bald Vergangenheit. 

also dabei, als die Sendung aufge-
nommen wurde. Was ich schnell 
herausfand: Radiomachen ist (wie 
Journalismus oft generell) eine 
ziemlich einsame Sache. Wenn ich 
mich recht erinnere, bereitete der 
Moderator Alex Felix den Grossteil 
der Sendung damals sogar ganz al-
leine vor. Was für eine Diskrepanz 
zu den Eindrücken an der damali-
gen Mustermesse! Die Muba mit ih-
rem Radiostudio, bei dem ich mich 
Jahr für Jahr mit vielen anderen 
Neugierigen zusammen einfand, 
um zu erleben, wie in einem ver-
glasten Studio, wo es vermutlich 
unerträglich heiss war, sogenann-
tes «Live-Radio» gemacht wurde. 
Radio mit richtig viel Publikum: 
das dies eben die Ausnahme und 
nicht die Regel ist, sollte ich dann 
viele Jahre später lernen. 

Zurück zu meinem ersten Stu-
diobesuch: an diesen muss ich be-

sonders häufi g denken, wenn ich 
heute das Haus auf dem Bruder-
holz betrete und dieselbe  grosse 
Eingangshalle durchquere. Nicht 
zuletzt während der frühen Stun-
den des Tages, wenn ich um 04.30 
Uhr ins Studio komme, um die 
Morgensendungen des Regional-
journal Basel vorzubereiten und 
zu moderieren.  Dann ist man als 
Radiomensch ziemlich alleine, 
wird für diese Einsamkeit aber im-
mer wieder reichlich entschädigt. 
Zum Beispiel bei einem Blick aus 
dem Fenster in den studioeigenen 
Biotop: Da geht an einem schönen 
Frühlings- oder Sommermorgen 
vielleicht während einer Sendung 
gerade die Sonne auf oder – ja, auch 
das gab es – eine ganze Entenfami-
lie nimmt ein Gemeinschaftsbad.

Nun steht also der Umzug ins 
Gundeli bevor – das Radio rückt 
vom Rand näher ins Zentrum. 
Keine Panorama-Aussicht mehr 
und keine Enten, dafür eine span-
nende und lebhafte Umgebung als 
Ansporn für möglichst spannende 
und attraktive Radiosendungen. 
Wir freuen uns. Als Berufstäti-
ger verliert mich das Bruderholz 
nächstens, als Spaziergänger sieht 
mich der «Grüne 
Hügel» aber ver-
mutlich immer 
wieder einmal.
 

Die Menschheit muss sich in der 
Gegenwart vermehrt mit Ab-
kürzungen herumschlagen. So 
auch mit dem Kürzel MOH für 
das Meret Oppenheim-Hoch-
haus neben dem Südeingang des 
Bahnhof SBB. Aus dem mit seiner 
Architektur verwirrenden loka-
len «Wolkenkratzer» sendet das 
lokale SRF-Regionaljournal Ba-
sel Baselland nach seinem Um-
zug ab dem Bruderholz erstmals 
am 7. Mai

«Es liegt eine lange Planungszeit 
hinter uns» seufzt Dieter Kohler 
beim Besuch der GZ am alten Stand-
ort an der Novarastrasse auf dem 
Bruderholz. Der Chef des beliebten 
lokalen SRF-Sendeformats kennt 
sich bestens aus «im Laden» in dem 
er seit Jahrzehnten mit Unterbrü-
chen tätig ist. Die Zügelkisten sind 
in allen Büros und Senderäumen 
verteilt. Nach der Reorganisation 
der SRG zur SRF und der Verlegung 
der Abteilung Kultur nach Basel ist 
alles anders. Derzeit arbeiten ge-
gen 200 Radiomitarbeiter auf dem 
Bruderholz. Der Gesamtbegriff 
Kultur umfasst vieles: Radio, TV, 

Regichef Dieter Kohler beim weg- und aufräumen. Foto: Martin Graf

Dieter Kohler verpackt alle Jahrgän-
ge des Stadtbuchs. Fotos: Martin Graf

online. Das Regionaljournal ist mit 
seinen 11 Redaktionsstellen zwar 
nur ein kleiner, für unsere Region 
aber sehr bedeutender Teil. Nicht 
nur wegen der täglichen exzellen-
ten Themenbearbeitung, sondern 
auch wegen der Pfl ege eines guten 
lokalen Dialektes. Unsere lokalen 
Medienkollegen sind die ersten der 
im Endstadium rund 300 Personen 
umfassenden SRF-Kulturgemein-
schaft die in den Studios im MOH 
Tag für Tag im Einsatz sein dürfen. 
Später neben vielen anderen auch 

jene Crews, die täglich ohne Zwi-
schengeplauder und Reklame Mu-
sik aufl egen in den drei Formaten 
Radio Swiss Jazz, Radio Swiss Pop 
und Radio Swiss Klassik. Auch das 
Hörspielstudio wird ins MOH gezü-
gelt. Im Hochhaus fi nden die vielen 
SRF-Mitarbeiter eine heute übli-
che offene Bürolandschaft vor. Die 
Studio-Techniker sind seit Wochen 
im Einsatz damit dann erstmals am 
7.Mai alles wie geplant auch klappt. 

Zahlreiche Zügelkisten hat das 
eingeschworene Regionaljournal-

Team für einen ganz speziellen 
Transport in seine Büros stellen las-
sen. Alle vorhandene, lange Zeit als 
Archiv aufgehobenen Papierdoku-
mente werden in die Zügelmasse 
integriert. Allem voran sämtlich 
Jahresbände des Basler Stadtbuchs. 
Dort kann das «Regi»-Team jeder-
zeit nachschauen, wenn es digital 
nicht mehr weitergeht. Ironisch, 
wie ausgerechnet beim Besuch der 
GZ, die SRF Homepage für Stunden 
ausfi el! Bestimmt nicht zusam-
menbrechen wird das digitale Sys-
tem am Montag, 6. Mai, wenn das 
Regionaljournal letztmals vom 
Bruderholz sendet. Mit einer Spe-
zialsendung zum Abschied von 
einem seit vielen Jahrzehnten be-
währten Standort.

Die GZ freut sich auf die neue 
Nähe zu den Kolleginnen und Kol-
legen vom «Regi», die bald ihre 
neue Arbeitsstätte kaum zweihun-
dert Meter entfernt von unseren 
Geschäfts- und Redaktionsräu-
men beziehen. Auch diesbezüg-
lich wird unser Gundeli markant 
aufgewertet. Zum bedeutendsten 
Basler Medienzentrum. 

 Willi Erzberger

Peter Bollag
Redaktor beim 

Regional-
journal BS
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 GZ. Der Grosse Rat hat an seiner Sit-
zung vom 10. Mai 2017 den nach-
stehenden Anzug Jörg Vitelli und 
Konsorten dem Regierungsrat zur 
Stellungnahme überwiesen: 

Mit dem Ratschlag Nr. 15.1004.01 
(Schaffung des lrene Zurkinden-
Platzes und eines öffentlichen Ve-
lounterstands bei der S-Bahnhalte-
stelle Dreispitz) hat der Grosse Rat 
im Dezember 2016 der Schaffung 
des lrene Zurkinden-Platzes am 
Dreispitz zugestimmt. Im Rahmen 
der Beratung des Ratschlags, aber 
auch in der Debatte im Grossen Rat 
wurde bemängelt, dass an einem so 
wichtigen Platz und öVUmsteige-
ort kein öffentliches WC zur Verfü-
gung steht. An der Hochstrasse, ex 
Rapp-Areal, hat es seit Jahren einen 
beliebten Kinderspielplatz. Nun 
wird dieser Spielplatz umgestaltet 
und aufgewertet. Das Pärkchen 
wird eine noch höhere Frequen-
tierung und Nutzung durch Spiel-
gruppen, Tagis, Jugendliche haben. 

Anzug Jörg Vitelli und Konsorten betreffend 
«öffentliche WCs im Gundeldingerquartier»

Eine WC-Anlage ist daher dringend 
geboten. Bedarf für eine WC-An-
lage besteht auch bei der Kontakt- 
und Anlaufstelle K+A Dreispitz an 
der Münchensteinerstrasse. Die 
Unterzeichnenden bitten die Regie-
rung zu prüfen und zu berichten: ob 
am neuen lrene Zurkinden-Platz, 
dem Spielplatz Hochstrasse und bei 
der Kontakt- und Anlaufstelle K+A 
öffentliche WC‘s eingerichtet wer-
den können. Ob unter Einbezug der 
Quartierkoordination Gundeldin-
gen und den Quartierorganisatio-
nen abgeklärt werden kann, ob der 
Bedarf an öffentlichen WC-Anla-
gen abgedeckt ist und wo allenfalls 
eine Ergänzung notwendig ist. Ob 
eine Zustandsanalyse der vorhan-
denen Anlagen gemacht werden 
kann und ob in die Jahre gekomme-
ne WC-Anlagen erneuert werden 
können. 

Zwischenbericht
Der Regierungsrat beurteilt das 

Anliegen, dass es ein ausreichen-
des Angebot an öffentlichen Toi-
lettenanlagen gibt, ebenfalls als 
sinnvoll. Im Jahr 2004 hat der Gro-
sse Rat einen Kredit in der Höhe 
von 6‘900‘000 Franken zur Um-
setzung eines Gesamtkonzeptes 
für öffentliche Toilettenanlagen 
gesprochen. In der Zwischenzeit 
wurde dieses Konzept umgesetzt, 
allerdings sind einige Anlagen be-
reits wieder renovationsbedürf-
tig.

Im Mai 2018 startete das Bau- 
und Verkehrsdepartement ge-
meinsam mit Basel Tourismus den 
einjährigen Pilot «nette Toilette». 
32 Gastrobetriebe haben sich da-
ran beteiligt und ihre Toiletten 
ohne Konsumationszwang der 
Öffentlichkeit zur Benutzung frei-
gegeben. Ein entsprechender Auf-
kleber macht Passantinnen und 
Passanten am Eingang des Betrie-
bes darauf  aufmerksam. Vor die-
sem Hintergrund erarbeitet das 

Bau- und Verkehrsdepartement 
derzeit einen Statusbericht zu den 
öffentlichen Toilettenanlagen. 
Die vom Anzugssteller gewünsch-
te Zustandsanalyse der vorhande-
nen Anlagen ist somit bereits in 
Arbeit. 

Bei neuen Aufenthaltsangebo-
ten im öffentlichen Raum wie dem 
Irène Zurkinden-Platz wird ge-
prüft, ob wegen der zu erwarten-
den Nutzungsintensität und dem 
bereits bestehenden örtlichen An-
gebot eine öffentlich zugängliche 
Toilettenanlage erstellt werden 
soll. Auch im Rahmen der Neuge-
staltung des Meret Oppenheim-
Platzes konnte in Zusammenarbeit 
mit den SBB Raum für eine öffentli-
che Toilettenanlage bereitgestellt 
werden. Aufgrund dieses Zwi-
schenberichtes wird beantragt, 
den Anzug Jörg Vitelli und Konsor-
ten betreffend «Öffentliche WCs 
im Gundeldingerquartier» stehen 
zu lassen. ■

Rundum betreut von Caritas Care
 

Herzlich, sicher, fair: gut ausgebildete Betreuerinnen wohnen 

bei Ihnen zu Hause und sorgen für:

• Haushalt • Gesellschaft

• Einfache Pflege • Sicherheit

Gerne beraten wir Sie persönlich: 

041 419 22 27, caritascare.ch

Bleiben Sie selbständig!
GZ. Der Verkehrsknotenpunkt am 
südlichen Ende unseres Quartiers 
wird in den nächsten Jahren kom-
plett umgestaltet. Das schreibt 
Christof Wamister, Obmann der 
privaten Organisation Heimat-
schutz Basel, in einem Gastbeitrag 
im Internet-Portal onlinereports. 
Es geht um den unsäglichen Ver-
kehrsknotenpunkt am so genann-
ten Viertelkreis wo diverse Stra-
ssen zusammengeführt werden.

Wamister listet in seinem 
Beitrag auf, was diesen Unort 
aus- und gefährlich macht: vier 
Strassen mit sieben Spuren, eine 
(unsichtbare) Route für Ausnah-
metransporte, eine Tramlinie, 
drei Buslinien, ein Restaurant, 

Viertelkreis: Baldige 
Umgestaltung eines Unortes?

fünf Haltestellen für den ÖV, eine 
Veloüberquerung, zwei Fussgän-
gerstreifen, drei Rotlichter, zwei 
Telefonkabinen, ein (wieder er-
öffneter) Kiosk, Gewerbe-und 
Lagerbauten des angrenzenden 
Dreispitz-Areals und Wohnblö-
cke. Es gibt auch noch einen 
Baumbestand. Ebenfalls eine 
Mini-Grünanlage beim Leimgru-
benweg mit zwei japanischen 
Tempelbäumen. Diese und eine 
Platane sollen gefällt werden. 
Dagegen hat der Quartierverein 
Wohnliches Gundeli Ost im Auf-
trag von Anwohnern Einspruch 
erhoben.

Am «Viertelkreis» wird in den 
nächsten Jahren fast alles anders 

BRUDERHOLZSTR. 60

CH-4053 BASEL

+41 (0)61-336-3060

WWW.HIC-BASEL.CH

INFO@HIC-BASEL.CH

Geschätzte 

Liegenschaften.

Bewertung von Wohn-, Geschäfts-  

und Industrieliegenschaften

Vermittlungen

Kauf- und Verkaufsberatung

Café, Bäckerei, Konditorei
Auf dem Hummel 2, 4059 Basel

Telefon 061 362 07 10

Die Maikäfer 
fl iegen!

Mitglied der Treuhand l Suisse

Güterstrasse 86 A I 4053 Basel I Tel. 061 367 90 70 I

Fax 061 367 90 75 I info@buchex.ch I www.buchex.ch

Mitglied der TREUHAND | SUISSE

stellt Wamister fest. Weil das ge-
fährliche Kreuzungsgebiet laut 
den vom Grossen Rat bewilligten 
Plänen in einen (allerdings nicht 
kreisrunden) Kreisel umgebaut 
werden soll. Derzeit befi ndet sich 
das Projekt noch in der Planauf-
lagephase. Offenbar gaben die 

längst fälligen Geleise- und Lei-
tungssanierungen im fraglichen 
Gebiet den Anlass zur Auslösung 
einer Grossprojektierung. Laut 
Einschätzung von Wamister wird 
wohl mehr als zwei Jahre dauern, 
bis das Gesamtvorhaben realisiert 
ist. ■
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Quartierkoordination Gundeldingen

Frauenförderung im K5

Elternnetz Margarethen

Smart City Lab Basel Gemeinsames Fastenbrechen Interessante 
Veranstaltungen bei 
Soup&Chill

Öffentliche WCs im Gundeldingerquartier

Güterstrasse 213, Tel. 061 331 08 83, info@gundeli-koordination.ch, www.gundeli-koordination.ch
Öffnungszeiten: Montag 10h–12h, Dienstag 14h–16h, Mittwoch 16h–18h, Donnerstag geschlossen, Freitag 14h–16h, Samstag 10h–12h (1x monatlich)

Das K5 Basler Kurszentrum steht allen offen. Wir setzen 
uns seit unserer Gründung 1980 für sozial und fi nanziell 
benachteilige fremdsprachige Menschen in der Region 
Basel ein. Frauenförderung ist seit Beginn ein Schwer-
punkt. Wir haben Angebote, wie Deutsch für Frauen 
und World Wide Women, die speziell für Frauen sind. In 
beiden Kursen wird in Frauenklassen unterrichtet und 
auf die Bedürfnisse von fremdsprachigen Migrantinnen 
eingegangen. Methodik und Didaktik sind auf ihre Bil-
dungsbiografi en und Lernerfahrungen ausgerichtet und 
die Inhalte beziehen den Alltag der Frauen mit ein. Der 
Kurs Deutsch für Frauen ist so konzipiert, dass auch 

Fremdsprachige mit wenig Schulbildung aufgenom-
men werden können. World Wide Women richtet sich 
an qualifi zierte fremdsprachige Frauen und vermittelt 
Schlüsselkompetenzen, um den Zugang zum schweize-
rischen Arbeitsmarkt zu erleichtern.
Im hauseigenen Kinderhort betreut unser professionel-
les Team die Kinder der Kursteilnehmerinnen, so dass 
auch Frauen mit Betreuungspfl ichten Deutsch lernen 
können. Die Kinder profi tieren ebenfalls von der frühen 
Sprachförderung. Seit 2018 führen wir ein wöchentli-
ches Lernzentrum mit Kinderbetreuung, das sich beson-
ders bei Müttern grosser Beliebtheit erfreut.

In den vergangenen vier Jahren ent-
stand an der Primarschule Margare-
then ein Konzept partizipativer Eltern-
zusammenarbeit, das es den Eltern 
ermöglicht, mit Angeboten elterlicher 
Vernetzung und der Elternbildung 
aktiv und gestalterisch am Leben am 
Biotop Schule teilzuhaben und eigene 
Handlungskompetenzen zu erweitern.
Der aus einer Initiative von Eltern und 
Lehrpersonen hervorgegangene Verein 
ELTERNNETZ MARGARETHEN verfolgt 
seine Ziele mit drei Kernangeboten:
So fi nden vier bis fünf «Elternforen» 

statt in einem Schuljahr. In Vorträgen, 
Seminaren und Workshops gibt es die 
Möglichkeit, als Eltern unter Eltern 
Fragen zu stellen und zu diskutieren 
und einen gemeinsamen Diskurs auf 
Augenhöhe über die Sprachgrenzen 
hinweg zu führen.
Alle zwei Wochen ist das «Elternca-
fé» geöffnet, ein niederschwelliger 
Treffpunkt, wo es möglich ist, an-
deren Eltern zwanglos zu begegnen, 
sich zu vernetzen und auszutauschen. 
Manchmal werden Themen der Eltern-
foren weiter diskutiert oder neue The-

men aufgeworfen. Um in anspruchs-
vollen Phasen als Eltern nicht allein 
zu stehen, bieten die «Tandems» Hand. 
Tandems sind Eltern, die bereit sind, 
anderen Eltern und Familien praktisch 
und beratend zur Seite zu stehen. 
Dies um sie in ihrer Aufgabe als Eltern 
zu unterstützen, ihnen zu helfen ihre 
Handlungsräume zu erweitern und 
vertrauensvoll ihre Erziehungsaufga-
be im Kontext der Schule wahrzuneh-
men.
Diese Angebote praktischer Elternso-
lidarität sind gratis.

Werden Sie Teil des Smart City Lab Basel! Melden Sie 
sich mit Ihrer Projektidee, nutzen Sie den Coworking 
Space oder bleiben Sie mit dem Newsletter informiert 
über Veranstaltungen und neue Projekte im Smart City 
Lab Basel. Mehr unter: www.smartcitylabbasel.ch

Ideal – Verein für Dialog, Integration & Kultur lädt zum 
gemeinsamen Fastenbrechen ein. Treffpunkt Breite, Zür-
cherstrasse 149, 4052 Basel. 10. Mai 2019, Türöffnung 
20h30. Weitere Informationen unter www.idealkultur-
verein.ch. Am Sonntag 5. Mai Musik Brunch mit 

«Les Papillons», den lautesten und 
verrücktesten Schmetterlingen auf 
der Welt: sie spielen Musik quer durch 
Klassik, Film, Jazz, Rock. 
Am Sonntag 12. Mai OpernBrunch mit 
OpenAvenir des Theater Basel: Arien 
und Duette aus Opern.
Eintritt in beide Veranstaltungen frei, 
Spenden willkommen. Start um 11 
Uhr. Anschliessend Brunch.

www.soupandchill.com

Die unbefriedigende Situation im Gundeli betr. «öffent-
licher WCs» haben sich Jörg Vitelli und Konsorten enga-
giert angenommen. 

Der Regierungsrat beurteilt das Anliegen, dass es ein aus-
reichendes Angebot an öffentlichen Toilettenanlagen gibt, 
ebenfalls als sinnvoll. Im Zwischenbericht vom 5. April 
2019 wird festgehalten, dass bei neuen Aufenthaltsan-
geboten im öffentlichen Raum geprüft wird,  ob wegen 
der zu erwartenden Nutzungsintensität und dem bereits 
bestehenden örtlichen Angebot eine öffentlich zugäng-
liche Toilettenanlage erstellt werden soll. Beim von den 

Anzugstellern erwähnten Irène Zurkinden- Platz wird auf 
der Baurechtsparzelle ein öffentliches Nutzungsrecht ein-
getragen, um eine Toilettenanlage zu erstellen, falls ein 
solcher Bedarf im momentan in Arbeit befi ndlichen Sta-
tusbericht zu den öffentlichen Toilettenanlagen evaluiert 
werden sollte. Auch im Rahmen der Neugestaltung des 
Meret Oppenheim-Platzes konnte in Zusammenarbeit mit 
SBB Raum für eine öffentliche Toilettenanlage bereitge-
stellt werden. 

Mehr hierzu fi nden Sie unter 
www.grosserrat.bs.ch/dokumente.

Purple Park präsentiert in der 
Quartierkoordination: Foto-
grafi en von Dario Antonaci

In der Quartierkoordination Gun-
deldingen präsentiert aktuell Purple 
Park die Fotoausstellung «Generati-
on Injugi» – schwarz-weisse Fo-
tografi en von Dario Antonaci. Die 
Ausstellung kann man während den 
Öffnungszeiten besichtigen.

Bild: Beatrice Brunner, K5 Basler Kurszentrum

Termine zum Vormerken
Weitere Informationen zu den aktuellen Veranstaltungen fi nden Sie auf unserer Homepage www.gundeli-koordination.ch 
oder in unserem monatlich erscheinenden Newsletter (Anmeldeformular unter www.gundeli-koordination.ch -> Newsletter). 

4. Mai 2019 Quartierfl ohmi Gundeli   10-17 Uhr  Gundeli, Flohmistände in Innenhöfen, Gärten und auf Vorplätzen

15. Mai 2019 Begegnungen im Grünen     Soup&Chill, Solothurnerstrasse 8
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Vereins-
   Tafel

In jeder Ausgabe der Gundeldin-
ger Zeitung: die

Bibliothek Gundeldingen, Güter -
stras se  211, 4053  Basel, Telefon 
061 361 15 17, www.stadtbibliothek-
basel.ch. Öffnungszeiten: Montag 
13.30–18.30 Uhr, Dienstag bis Don-
nerstag 10–12 Uhr, 13.30–18.30 Uhr, 
Freitag 13.30–18.30 Uhr, Samstag 
10–16 Uhr. Gratis-WLAN-Zugang.

CVP Sektion Grossbasel-Ost. Für 
 Fragen und Anliegen wenden Sie 
sich bitte an: Mlaw Manuela Hobi, 
Gartenstr. 87, 4052 basel, manuela.
caroline.hobi@gmail.com, Telefon 
079 581 80 94. Gäste sind an unse-
ren Veranstaltungen immer herz-
lich willkommen!

Familienzentrum Gundeli, Gundel-
dinger Feld, Dornacherstr. 192, 
Offener Treffpunkt: Mo bis Fr 14–
17.30 Uhr. Telefon 061 333 11 33.

Fasnachtsgsellschaft  Gundeli. Obmaa
Stamm: Pascal Rudin,  Holeestr. 37, 
4054 Basel, Telefon 076 373 99 85, 
E-Mail: p.rudin@gmx.ch

Förderverein Momo. Präsident: Edi 
Strub, Gundeldingerstr. 341, Tele-
fon 061 331 08 73.

FDP Freisinnig-Demokratischer Quar-
tierverein Grossbasel-Ost. Präsi-
dent: David Friedmann, Jakobs-
bergerholzweg 12, 4053 Basel, 
Telefon 079 337 88 37.

Gesangchor Heiliggeist. Probe Mo,
20–22 Uhr im Saal des Rest. 
L'Esprit, Laufenstrasse 44, Präs. M. 
Schlumpf, Telefon 061 331 48 83

Grüne Partei Basel-Stadt, Sektion 
Grossbasel-Ost. Für Fragen und 
Anliegen melden Sie sich bitte bei: 
Barbara Wegmann, Telefon 079 
331 60 82, barbara.wegmann@
outlook.com

IGG Interessengemeinschaft Gewerbe
Gundeldingen Bruderholz Dreispitz, 
CH-4053 Basel, Tel. 061  273  51  10,
Fax 061  273  51  11. info@igg-
gundeli.ch, www.igg-gundeli.ch

Jugendfestverein Aeschen-Gundel-
dingen 1757, Postcheck 40-5109-4, 
Nadja Oberholzer, OK-Koordina-
torin, Telefon P 061 332 32 18, 
nadja.oberholzer@hot ma il.c h, 
Gundeli-Fescht (Sa, 31.8. + So, 1.9.19 
– 2-Tage-Fest) im Margarethenpark. 
www.gundeldingen.ch

LDP Liberal-Demokratische Partei 
Grossbasel-Ost. Für Fragen und An-
liegen melden Sie sich bitte bei: 
Patricia von Falkenstein, Angen-
steinerstrasse 19, 4052 Basel, Te-
lefon 061 312 12 31, pvfalkenstein@
gmx.net

Jugendzentrum PurplePark JuAr, Me-
ret Oppenheim-Strasse 80, 4053 
Basel, gundeli@juarbasel.ch, Te l. 
061 361 39 79, www.purplepark.ch

Neutraler Quartierverein Bruderholz. 
Präsident: Conrad Jauslin, Arabien-

Verein Wohnliches Gundeli-Ost. Quar-
tierverbesserungen  en  gros  und  
en détail. Arlesheimerstrasse 40, 
4053 Basel. Öffentliche Sitzungen 
im L'Esprit, siehe Schaukästen oder 
unter www.verein-wgo.ch 

Quartiergesellschaft zum Mammut 
Gundeldingen–Bruderholz, Obmann:
Claude Wyler, Hochwaldstrasse 
18, 4059 Basel. Tel. 061 331 52 76, 
www.zum-mammut.ch

strasse 7, 4059 Basel, Telefon 061 467 
68 13

Sozialdemokratischer Quartierverein
Gundeldingen/Bruderholz. Präsi dent:
Moritz Weisskopf, Tel. 079 549 09 02, 
moritz_weisskopf88@hotmail.com, 
Mitgliederbetreu ung: Melanie 
Nussbaumer, Tel. 079 269 30 75, 
nussbaumermelanie@gmail.com

Neutraler Quartierverein Gundeldin-
gen. Fausi Marti, Präsident, Pfeffi n-
gerstrasse 60, 4053 Basel, Tel. 079 

514 94 13, info@nqv-gundeldin-
gen.ch. www.nqv-gundeldingen.
ch 

Turnverein Gundeldingen. Auskunft:
Männerriege: Uwe Behrend,  Tele -
fon 061  701  49  22; Damenriege: 
Franz Zoller, Telefon 076 391 31 30, 
sf.zoller@bluewin.ch

Verein Gelber Wolf: vermietet Raum 
für private Feste, Proben, Seminare, 
Veranstaltungen. Dalit Bloch & Da-
niel Buser, Tel. 061 554 60 54, Auf 
dem Wolf 30, raumgelberwolf.ch

Auskunft und Anmeldung 
zur Teilnahme an der 
Vereins-Tafel:

Preise: Grundeintrag Fr. 13.70
(inklusive sind 4 Zeilen),
jede weitere Zeile Fr. 3.10.
Preisangaben pro Ausgabe
exkl. 7,7% MwSt.
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Die Quartierkoordination Gundel-
dingen ist die Dachorganisation 
für Vereine aus unserem Quar-
tier. Zusammen sind wir stark. 
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unsere Arbeit Auskunft. Vereine 
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BSK Baumann+Schaufelberger 
Kaiseraugst AG
Thiersteinerallee 25 | 4053 Basel
061 331 77 00 | basel@bsk-ag.ch
www.bsk-ag.ch
Standorte in der Region Basel 
und im Fricktal
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Kundenservice

Kommunikation

Sicherheit

Neu- / Umbauten

Elektroplanung

Türen   Fenster
Innenausbau

Renggli Schreinerei AG
Walkeweg 71, 4052 Basel
Telefon 061 373 37 80
www.schreinerei-renggli.ch

-

Tel. 061 331 22 21

www.hherledigt.com

Jeden Samstag

10.00– 15.00 Uhr 

Markt
Frisches & Lokales

MARKTHALLE BASEL | WWW.ALTEMARKTHALLE.CH

MARKTHALLE

Bier von hier statt Bier von dort.

www.unser-bier.ch

GZ. Am Samstag, 4. Mai 2019 fi n-
det von 10 bis 17 Uhr der dritte 
Quartierfl ohmarkt Gundeli statt. 
Im ganzen Quartier laden über 
300 Stände mit Flohmärkten von 
Privaten für Private ein. Für die 
BewohnerInnen des Gundeldin-
gerquartiers und einzelnen Floh-
marktveranstalter ist dies die ide-
ale Gelegenheit, Verstaubtes aus 
Wohnung, Keller, Estrich und Ga-
rage zu entrümpeln und vielleicht 
auch selbst die eine oder andere 
Trouvaille zu ergattern. Mitma-
chen ist kostenlos. 

Alle Flohmistandorte sind auf ei-
ner interaktiven Karte unter www.
quartierfl ohmibasel.ch markiert. 
Ballone kennzeichnen die einzel-
nen Stände, damit sie die Besucher 
auch fi nden. Eine lustige Schnitzel-
jagd durch das Quartier beginnt! 

Sa, 4. Mai 2019

Dritter Quartierfl ohmarkt Gundeli
Ziel des Anlasses ist, dass Mitei-

nander zu fördern, Einblicke ins 
Quartier zu ermöglichen und ganz 
nebenbei,  statt wegzuwerfen et-
was für die Umwelt zu tun. Nebst 
den Flohmärkten wird es auch 
Stände mit selbstgemachtem Es-
sen oder Kaffe und Kuchen geben, 
wie z.B. Holzofenpizza im Werk-
hofareal. Etwas für Gaumen und 
Ohren wird auf dem Areal Station 
Circus am Dreispitz geboten, mit 
Bar-, Crêpestand, sowie Live- & 
Swingmusik. Bunt geht es auch auf 
der Liesbergermatte zu. Hier fi ndet 
der Kinder-Quartier-Flohmi der 
«Robi-Spiel-Aktionen» statt, sowie 
die «Bring&Nimm» Aktion des Am-
tes für Umwelt und Energie. Dort 
kann man seine Ware kostenlos 
abgeben oder eintauschen. Hinter 
«Quartierfl ohmarkt Basel» steht 
ein ehrenamtliches Projekt des 

Vereins Stadtprojekt. Infos: www.
quartierfl ohmibasel.ch oder unter 
www.facebook.com/Quartierfl ohmi-

QUARTIER
FLOHMI
GUNDELI
SA 4.5.2019

VON 10 BIS 17 UHR IM GANZEN 
GUNDELDINGERQUARTIER
GROSSER QUARTIERANLASS 
MIT FLOHMÄRKTEN IN 
JEDER STRASSE, JEDEM GARTEN 
UND JEDEM HOF

www.quartierflohmibasel.ch

basel. Die Veranstalter freuen sich 
auf zahlreiche Besucher und einen 
bunten Tag im Gundeli. ■

Am Sa, 27. und So, 28. 
April sowie am Fr, 3. 
und Sa, 4. Mai führt 
die UNI-T dancecom-
pany, Hiphop-Show-
tanzgruppe des Uni-
sports Basel vier 
gros se Tanzshows im 
Gundeli Casino Basel 
auf.

GZ. Die Tanzshow 
«Subways» setzt sich 
kreativ mit dem Thema auseinan-
der, was passiert, wenn die Erde 
plötzlich einbricht und sich ein 
riesiges Labyrinth aus unterirdi-
schen Gängen eröffnet. Die UNI-T 
dancecompany nimmt das Pub-

UNI-T dancecompany

Tanzshow im Gundeli Casino
likum mit auf eine 
Reise durch die Un-
terwelt und erkundet 
unterirdische Wege. 
Die Artisten geben 
in der 1.5-stündigen 
Aufführung Hip-Hop, 
Jazz, Contemporary, 
House und Akrobatik 
zum Besten. Eine der 
Tänzerinnen heisst 
Stephanie Csendes, 
ist zugleich Vize-

Präsidentin der Tanzgruppe und 
wohnt im G undeli. Tickets können 
unter https://eventfrog.ch oder an 
der Abendkasse gekauft werden. 

Weitere Infos: 
www.uni-t.ch. ■

GZ. Das Dach an der Münchenstei-
nerstrasse 81 (bei der Tramstation 
MParc)  erwacht aus dem Winter-
schlaf. Zur Eröffnung gibt es gleich 
zwei grandiose, musikalische 
Lecker bissen. Am Freitag, 3. Mai 
gibt es nach dem Welcome Apéro 
um 16 Uhr ein Konzert von Benja-
min Amaru, soeben zum «SRF3 Best 
Talent» des Monats März gekürt. 
Am Samstag, 4. Mai spielt dann 
der Basler Singer und Songwriter 
GIAN ein Livekonzert. Abgerundet 
wird das Programm von DJ-Sets von 
 Cipmo und Similar Disco. Konzert-
beginn ist jeweils 20.30 Uhr. 

Auch in dieser 3. Sommersaison 
bleibt das Angebot auf dem ge-
wohnt hohen Standart: Che Que 

Fr, 3. und Sa, 4. Mai

Opening Viertel Dach

Lomo trumpft mit seinen argentini-
schen Grillspezialitäten kulinarisch 
gross auf, das Bar-Team verwöhnt 
mit einer um einige Drinks und 
Cocktails erweiterten Karte und für 
Unterhaltung sorgen wie üblich DJs, 
Konzerte, Slam Poetry, Comedy, Sal-
sa und Daydances. Infos: Viertel Gas-
tro GmbH, Münchensteinerstrasse 
81, www.dasviertel.ch. ■
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Diese Aktionen und über 17’000 weitere Produkte 
erhalten Sie auch online unter www.coopathome.ch

1 Erhältlich in grösseren Coop Supermärkten
Jahrgangsänderungen vorbehalten. Coop verkauft keinen Alkohol an Jugendliche unter 18 Jahren.

24.4.–27.4.2019 solange Vorrat

NA
T 

D

41%
per Tragtasche

7.95
statt 13.50

41%
per 100 g

1.15
statt 1.95

25%
5.90
statt 7.90

57%
1.95
statt 4.60

Coop Pouletbrust, Slowenien, 
in Selbstbedienung, ca. 850 g

Shiraz/Cabernet Sauvignon Australia Koonunga 
Hill Penfolds 2017, 6 × 75 cl (10 cl = 1.06)  

50%
47.85
statt 95.70

Coop Naturafarm Schweinskoteletts, 2 Stück 
mager und 2 Stück vom Hals, Schweiz, 
in Selbstbedienung, 900 g (100 g = 1.11)

Karotten, Schweiz, Beutel à 2 kg (1 kg = –.98)

 1Zuckermais frisch, Marokko, Packung à 4 Stück      

Tragtasche füllen mit diversen Äpfeln und 
Birnen (exkl. Bio), im Offenverkauf (bei einem 
Mindestgewicht von 3 kg: 1 kg = 2.65)

Coop Forellenfilet geräuchert, ASC, aus Zucht, 
Dänemark, in Selbstbedienung, 3 × 125 g
(100 g = 2.39)    

21%
8.95
statt 11.40

Super-
 preis

9.95

Coop Naturaplan Bio-Mozzarella, 3 × 150 g, 
Trio (100 g = 1.10)    

21%
4.95
statt 6.30

Coop Naturaplan Bio-Pagnolbrot, 370 g
(100 g = –.80)    

2.95
statt 3.40

Coop Pouletschenkel, Schweiz, tiefgekühlt, 
2,5 kg (1 kg = 3.82)    

50%
9.55
statt 19.15

  WOCHEN-
 KNALLER

  WOCHEN-
 KNALLER
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Liebe Mamis! 
Ihr seid echt der Hammer! 
Wir fi nden euch einfach wunderbar, 
denn Ihr seid immer fğr uns da! 
Ihr habt uns auf die Welt gebracht, 
habt mit uns gelacht. 
Heute möchten wir Euch danke sagen,
fğr Eure Liebe und fğr die Zeit. 
Mamis – Ihr seid einfach die Besten!

ar, 
t, 
gen,
n!

  Muttertags- BRUNCH
Reichhaltiges Brunch-Buffet am 12. Mai von 10 bis 14 Uhr,
Laufenstr. 44, 4053 Basel, Tel. 061 331 57 70, www.lesprit.ch

Jetzt
reservieren

10101011011010101010101011101111010110101010101011110111110111101011010100101011010100

Gastro-Tipps und Gesc

Restaurant Laufeneck
Münchensteinerstr. 134
Telefon 061 331 17 86
info@laufeneck.ch
www.laufeneck.ch

Öffnungszeiten:

Mo–Fr 11–14 Uhr und 17–23 Uhr 

Sa 17–23 Uhr, So geschlossen  

aufeneck
34

6 Muttertagsmenü
Muttertagsmenü

Sonntag 11–14 Uhr, 17–23 Uhr

 Spargelcremesuppe

***
Bunter Blattsalat an Balsamicodressing

mit Kernenmix gebraten und Melone

***
Rindsfi let grilliert an Sauce Béarnaise

mit Frischem Gemüse und Kartoffelgratin

***
Sorbet Teller mit Früchten

CHF 49.50

Tischreservation empfohlen: 

Tel. 061 331 17 86 / info@laufeneck.ch

Restaurant Laufeneck, Tel. 061 331 17 86

Samstag,

4. Mai 2019 ab 18.30 Uhr

Spargel Buffet à discrétion
mit

Spargelsuppe, Blattsalat, Rohschinken,

Beinschinken, Lammracks rosa gebraten, 

Rumpsteak Grill Sauce Hollandaise, 

Mayonaise und «Chrazete» 

Neu Bratkartoffeln, Rösti-Kroketten.

Zum Dessert:

Coupe Romanoff

Pro Person CHF 49.00

Alle Frauen 

erhalten 

als Apéro ein 

Cupli Prosecco!

OPERN BRUNCH

mit OperAvenir des Theater Basel
Sarah Brady, Ena Pongrac und Hyunjai Marco Lee 

singen Arien und Duette aus Opern.

Begleitung: Stephen Delaney

SONNTAG, 12.Mai
11 Uhr Konzert - anschließend Brunch

SOUP & CHILL, BASEL
Eintritt frei - Spenden willkommen

Solothurnerstr. 8

www.soupandchill.com - 061 271 10 14
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MuŴ er¥ag, 
Sonntag, 12. Mai 2019



Dornacherstrasse 154, 4053 Basel, Tel. 0848 148 148

Bei Online-Bestellungen 10%
www.pizza-time.ch

Mo–Fr, 11–14 Uhr, Mo–Do 17–01, Fr–Sa, 17–03 Uhr, So 14–24 Uhr✁ ✁

für ein Mittagsmenü 
(einlösbar bis 31. Mai 2019)BON 5.–

11111111111111111111111111111111111111111111111111111

chenk-Ideen Muttertag

061 262 21 12 | willkommen@restaurant-predigerhof.ch | restaurant-predigerhof.ch
Mittwoch bis Samstag: 10 bis 23 Uhr | Sonntag: 10 bis 21 Uhr | Montag und Dienstag Ruhetag

Das Predigerhof Team 
freut sich auf Ihren Besuch.
Wir werden Sie gerne verwöhnen mit unserer abwechslungsreicher Speisekarte. 
Oder nach einem Spaziergang mit Kaff ee und Kuchen.

Unser Muttertagsangebot für Sie: 
„Muttertag im Dalbeloch“ 
Sonntag, 12. Mai, mittags und abends
Überraschen Sie „s‘Mami“ und sprechen Sie ihr ein grosses „Dankeschön“ mit unserem 
Sternen-Menü aus. 3-Gang-Menü Fr. 80.- / 4-Gang-Menü Fr. 95.-

St. Alban-Rheinweg 70  |  CH-4052 Basel  |  +41 61 272 16 66
info@sternen-basel.ch  |  www.sternen-basel.ch  |  #SternenBasel

Ambiance Blumen GmbH, Angelina Tavoli und Nadine Wüst

Güterstr. 248, Tel. 061 331 77 81, info@ambianceblumen.ch

www.ambianceblumen.ch

Am Sonntag, 12. Mai 2019 

ist Muttertag.

Geöffnet von 09.00 bis 13.00 Uhr.

B L U M E N

Café, Bäckerei, Konditorei
Auf dem Hummel 2, 4059 Basel

Telefon 061 362 07 10

Kreative Kinder im Café Streuli 
Das Café Streuli auf dem Bruderholz, vis a vis der 

Endstation 15/16er Tram, fördert die Kreativität 

der Kinder in der Umgebung. Mit einem Mal-

Wettbewerb konnten die Kinder ihrer Fantasie 

freien Lauf lassen. Der Gewinner bekam einen 

von Hand gefertigten und mit Liebe gemachten 

Riesen-Schoggi-Osterhasen aus der hauseigenen 

Confi serie. 

Das Café Streuli Team lädt Sie herzlich ein, am Dienstag, den 30. April, 15:00 Uhr 

die Kunstwerke bei einem gemütlichen Kaffee zu bestaunen und den Sieger zu küren. 

11
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25
JAHRE

 ZIRKUSSCHULEBASEL.CH

MAI18 – 26

2019KINDER UND JUGENDZIRKUS

IM GUNDELDINGER FELD

DIE ZIRKUS SCHULE BASEL

 
 

 
 

 
          PRÄSENTIERT  

ZIRKUS RÄGEBOGE

  NTER STR M

RESERVATION AB 12. MAI

061 382  91 97, 13 – 14 UHR ODER ONLINE

J R
2

NUR FÜR
KURZE ZEIT 
SCIENCE+FICTIONN
SCIENCE+FICTION
SCIENCE+FICTION

FESTIVAL DER WISSENSCHAFTEN

FFESTIVESTIV
3. –  5. MAI 2019

SOMMERCASINO, MÜNCHENSTEINERSTRASSE 1, BASEL

WWW.SCIENCEANDFICTION.CH

GZ. Der WWF hat die wichtigsten 
Schweizer Gross- und Detailhänd-
ler einem neuerlichen Umwelt-
rating unterzogen. Coop hat sich 
gegenüber der letzten Bewertung 
2015 in praktisch allen Themenfel-
dern weiter gesteigert. Die Nach-
haltigkeitsleistungen von Coop 
werden als «richtungsweisend» 
und in verschiedenen Bereichen 
als «visionär» bezeichnet. Diese 
Auszeichnung bestärkt Coop da-
rin, ihr Engagement für Mensch, 
Tier und Natur konsequent wei-
terzuführen. «Wir sind sehr stolz, 

 Coop: Bestnoten im 
WWF-Umweltrating

dass wir im WWF-Umweltrating 
wieder einen Spitzenplatz erzielt 
haben und uns gegenüber 2015 
nochmals steigern konnten», 
freut sich Bruno Cabernard, Lei-
ter Nachhaltigkeit bei Coop. «Das 
ist für uns eine grosse Motivation, 
unsere Pionierleistung im Bereich 
Nachhaltigkeit konsequent wei-
terzuverfolgen und weitere wich-
tige Taten für Mensch, Tier und 
Natur zu vollbringen.» 

In seinem Schlussbericht hält 
der WWF fest, dass Coop insbe-
sondere durch ihr Engagement 
im Bereich Forschung und Ent-
wicklung als auch bei der Beschaf-
fung von Produkten «richtungs-
weisende» Wege geht. Daher hat 
Coop auf den meisten Produk-
ten ein vom WWF empfohlenes 
Nachhaltigkeits label (z.B. Bio 
Knospe, Fair trade Max Havelaar, 
Oecoplan, MSC oder FSC). Zudem 
hat sich Coop bereits 2008 das Ziel 
gesetzt, bis 2023 CO

2-neutral zu 
sein. Bisher ist es so gelungen, den 
CO2-Ausstoss um 27.8 Prozent zu 
verringern. 

Mehr Informationen zum Enga-
gement von Coop unter: 

www.taten-statt-worte.ch.  ■

GZ. Am Mittwoch, 15. 
Mai von 16–17 Uhr 
fi ndet wiederum ein 
Tanzen im Margare-
thenpark statt, zu dem 
alle Kinder der 1. bis 
4. Klassen der Schulen 
Margarethen, Brunn-
matt, Thierstein und 
Bruderholz eingeladen 
sind, mitzumachen. 
Die Kinder sind auch 
eingeladen, ihre Fa-
milie mitzunehmen. 
Die Tänze, die getanzt werden, wurden von den Lehrpersonen für Mu-
sik und Bewegung in den 1. bis 4. Klassen der einzelnen Schulhäuser be-

reits einstudiert, 
nun werden die 
Kinder das Ver-
gnügen haben, 
sie nicht nur in 
ihrem Klassen- 
oder Schulver-
band, sondern 
mit anderen Kin-
dern aus ihrem 
Quartier gemein-
sam zu tanzen. 
Bei Schlechtwet-
ter: Verschiebe-
datum 22. Mai. ■

Mi, 15. Mai von 16–17 Uhr

«Tanzen im Park»
im Margerethenpark

taten-
statt- 

worte.ch



Gesundheit & 
Schönheit

Sandra Wurster-Stähli
Tel. 079 405 45 77

• Fusspflege Fr. 70.–

• Manicure Fr. 35.–

• Fussreflexzonen-Massage Fr. 65.–

• Gesichtshaarentfernung ab Fr. 20.–

Hausbesuche Ein Besuch 

der sich lohnt

vom 06.05.–

12.05.2019

10% Rabatt

zum Muttertag

J.J. Balmer-Strasse 5, 4053 Basel

Tel. +41(0)61 525 11 21

www.beatrice-coiffure.ch

Bruno Snétivy
Facharzt FMH für Rheumatologie

Facharzt FMH für Physikalische Medizin 

und Rehabilitation

Neue Praxisadresse ab 6. Mai:
Hauptstrasse 63, 4102 Binningen

Tel.: 061 205 91 51 Fax: 205 91 52

Sprechstunden, Hausbesuche und Notfälle nach Vereinbarung.

isic Zahntechnik

Ljubisa Misic Bruderholzstrasse 39
 4053 Basel
 Telefon 061 361 98 88
 Notfallnummer 061 302 64 11

30 Jahre Zahntechnik Misic
GZ. Seit 30 Jahren befi ndet sich das zahntechnische 
Labor Misic, vormals Labor Herzog (über 30 Jahre), 
an der Bruderholzstrasse 39 beim Tellplatz. Im Labor, 
das sich technisch auf dem neuesten Stand befi n-
det, werden Zahnprothesen aller Art angefertigt und 
 repariert, Brücken und Keramikkronen hergestellt. Das 
zahntechnische Labor Misic ist im zweiten Stock an 
der Bruderholzstrasse 39 zu fi nden und mit einem Lift 
 erreichbar. Telefonische Auskünfte werden vom Inha-
ber Herrn  Misic über Nr. 061 361 98 88 persönlich 
entgegenge nommen.

Claudia Röthlisberger
Güterstr. 223, 4053 Basel, Tel. 061 361 40 00
claudia.studer@hooratelier.ch
www.hooratelier.ch

Di–Fr 9–18 Uhr / Sa 8–14 Uhr. Termine auch ohne Voranmeldung.

    13

Jurastrasse 40
4053 Basel
Tel. 061 361 63 65
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Programm Mai 2019:
Donnerstag, 2. Mai
Treffpunkt: Mehrzweckraum, 15.00 Uhr

Konzert mit den Sparrow 
Brothers
Swing, Oldies und Rock ‘n‘ Roll

Mittwoch, 8. Mai
Treffpunkt: Andachtsraum, 10.00 Uhr

Andacht mit Abendmahl
Frau Clara Moser  

(Kirchgemeinde Gundeldingen-

Bruderholz)

Dienstag, 28. Mai
Treffpunkt: Eingangshalle, 15.00 Uhr

Führung durch das Heim
Für Interessierte

Alle sind herzlich eingeladen!
Unser Förderverein unterstützt 

diese und mehr Aktivitäten.

Werden auch Sie Mitglied im 

Förderverein. 

Einzelmitglieder CHF 20.–/

Familienmitglieder CHF 40.–

Anmeldung an: Herrn Edi Strub

 Telefon 061 331 08 73

Gundeldingerstr. 341, 4053 Basel

Bruderholzstrasse 104, 
4053 Basel, ☎ 061 367 85 85

Rubrikeintrag: ab CHF 55.– (6 Zeilen), je weitere Zeile CHF 5.–
7 Tage vor Erscheinung senden an: gz@gundeldingen.ch

02.05. bis 01.06.
Stoffmarkt im Mai
Stoffe, Textilien, Bänder, Knöpfe, 
Nähwaren, Leder, Blachen, Wolle, 
Garne und vieles mehr. 
OFFCUT Basel
Venedig-Str. 30, Münchenstein
www.offcut.ch/bs, Tel. 061 331 06 36

Bis 09.06.2019
Alles Emil, oder?!
Theater Fauteuil, Basel
Emil startet Mitte April mit 
einem neuen Programm.
Tickets unter: Tel: 061 261 26 10
oder www.fauteuil.ch
Alle Tournee-Auftritte: 
www.emil.ch

07.06–19.06.2019
Circus Knie an der 
Rosentalanlage Basel
Wir feiern «100 Jahr-Jubiläum 
Schweizer National-Circus» mit 
Giacobbo Müller exklusiv im 
Abendprogramm
Bestell-Hotline 0900 800 800 / 
Mo–So: 08-22 Uhr, www.knie.ch

12.07.–20.07.2019
Basel Tattoo (Kaserne)
Erlebe die besten Militärmu-
sik- und Show-Formationen 
beim Basel Tattoo
www.ticketcorner.ch/basel_tattoo/
ticket
www.basel.com

Mittwoch, 31. Juli 2019
Bundesfeier 
am Rhein/Basel
Feierlichkeiten zum schweizeri-
schen Nationalfeiertag
Über 90 Beizen, zahlreiche Musik-
bühnen, bis 2 Uhr morgens.
www.bundesfeierbasel.ch

Freitag, 16.08.2019
Em Bebbi sy Jazz!
Auf mehreren Bühnen in der 
Innenstadt
Dutzende von Jazz-Formationen.
www.embebbisyjazz.ch

19.10.–27.10.2019
Swiss Indoors ATP World 
Tour 500
St. Jakobshalle Basel
Erleben Sie die Center Court-
Atmosphäre, wie sie nur Basel 
kennt.
Vorverkauf ab 3. April 2019
Ticket-Hotline:+41 (0) 900 522 225, 
www.swissindoorsbasel.ch

AGENDA – VERANSTALTUNGS-HIGHLIGHTS 2019 in Basel

GZ. Am Sonntag, 28. April feiert 
der Teufelhof Basel von 13 bis 17 
Uhr das 30-Jahr-Jubiläum seines 
Bestehens.

Feiern Sie mit und stossen Sie 
auf 30 Jahre Teufelhof mit dem 

So, 28. April

30 Jahre Teufelhof: Das Fest
Teufelhof-Team an! Werfen Sie 
einen Blick in die neu gestalte-
ten Kunstzimmer und erleben Sie 
die neue Ausstellung im Galerie-
hotel. 

Auf Rundgängen und Führun-

gen sind die Türen für die Besu-
cher im ganzen Haus sowie der 
Brauerei geöffnet. 

Ausserdem erwarten Sie viele 
Köstlichkeiten aus Teufels Küche 
und Bar, Wettbewerbe für Gross 

und Klein sowie visuelle und 
 historische Rückblicke auf 30 
Jahre Teufelhof, Leonhardsgra-
ben 47–49, Telefon 061 261 10 10, 
 www.teufelhof.com. 

 ■
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 pathe.chPATHE KÜCHLIN | STEINENVORSTADT 55, 4051 BASEL

PATHE, GROSSES KINO!
HIGHLIGHTS DIE SIE NICHT VERPASSEN DÜRFEN

AVENGERS: ENDGAME
AB 24. APRIL

POKÉMON: 
MEISTERDETEKTIV 

PIKACHU
AB 09. MAI

THE SILENCE
AB 16. MAI

ALADDIN
AB 23. MAI

Priska Weibel ist Musikerin und 
lebt seit 10 Jahren im Gundeli. 
Sie ist viel mit Laute und Gitar-
re in der Schweiz unterwegs. Im 
Mai plant sie eine ganz besonde-
re Konzertreihe mit Auftakt hier 
in Basel.

GZ: Sie planen ein besonderes Kon-
zert in Basel. Erzählen Sie uns etwas 
über die Idee, die dahinter steckt.
PW: Geplant sind insgesamt drei 
Konzerte mit dem Ensemble «Fons 
Musicae» in der Schweiz. Nämlich in 
Basel, in Solothurn und in Einsiedeln. 
Wie der Titel schon sagt, möchten 
wir mit den Konzerten den 400. Ge-
burtstag der italienischen Barock-
komponistin Barbara Strozzi feiern 
und auf diese ganz besondere Per-
sönlichkeit aufmerksam machen.

GZ: Können Sie uns schon etwas über 
Barbara Strozzi verraten?
PW: Barbara Strozzi wurde 1619 
in Venedig geboren. Sie war die 
Adoptivtochter des Librettisten 
Giulio Strozzi und lebte als Sänge-
rin und Komponistin ein für diese 
Zeiten aussergewöhnlich selbst-
bestimmtes Leben als Frau. Schon 
als 25jährige veröffentlichte sie ihr 
erstes Madrigalbuch mit eigenen 
Werken. Während des Konzertes 

Alles Gute zum 400. Geburtstag, Frau Strozzi!

in Basel werden wir zwischen den 
Werken über Barbara Strozzi und 
ihr Leben berichten.

GZ: Wird man beim Konzert also vor 
allem Werke von Barbara Strozzi 
hören?
PW: Sie und ihre Werke bilden 
sicher den Schwerpunkt des Pro-
grammes. Daneben werden wir 
aber auch Stücke grosser Barock-
komponisten wie Monteverdi, 
Händel und Bach spielen.

Fons Musicae (v.l.n.r.): Lea Rahel Bader, Barockcello; Dorothée Leclair, Sop-
ran; Luca Oberti, Cembalo; Priska Weibel, Barockgitarre und Yasunori Ima-
mura, Theorbe sowie musikalische Leitung.  Foto: zVg

Musikerin Priska Weibel lebt seit 10 
Jahren im Gundeli.  Foto: zVg

GZ: Wer verbirgt sich hinter dem Na-
men Fons Musicae?
PW: Wir sind ein fünfköpfi ges 
Ensemble und spielen auf histori-
schen Instrumenten.

Der Lautenist Yasunori Imamu-
ra, der vor vielen Jahren selber in 
Basel studierte, gründete das En-
semble bereits 1997. Seit dem spielt 
das Ensemble Konzerte in Europa 
und im fernen Osten  und nahm 6 
CDs auf. Die Besetzung variiert, je 
nach Programm.

Zuletzt waren wir zusammen 
auf einer Japan Tournee und nun 

freuen wir uns sehr auf die Konzer-
te in der Schweiz!

GZ: Wo und wann fi ndet das Konzert 
statt?
PW: Das Konzert fi ndet am 24. Mai 
um 19:00 Uhr im Schmiedenhof-
saal, Gerbergasse 24, in Basel statt. 
Der Eintritt ist frei (Kollekte).

GZ:  Wir danken Priska Weibel für das 
Interview. 

www.priskaweibel.ch
www.yasunoriimamura.com
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PFARREI HEILIGGEIST BASEL

Treffpunkt-
Nachrichten

Die nächsten Mitteilungen der 
Kirchgemeinden erscheinen am

Mittwoch, 8. Mai 2019

Aus dem Takt
Die Jahreszeiten geraten immer 
mehr aus dem Takt. Der Herbst 
wird zum Sommer, der Winter 
gleicht einem nassen Herbst und 
der Frühling kommt schneller so-
wie stürmischer. 

Wenn man die Zeitungen liest 
oder die Nachrichten schaut, 
glaubt man, dass auch die Mensch-
heit aus dem Takt gerät. Ist das 
wirklich so? Oder ist es nur, weil 
wir über Radio, Fernsehen, Inter-
net und soziale Medien umfas-
sender informiert sind wie vor der 
Digitalisierung? Soll man jetzt nur 
noch schwarzsehen? Oder darf 
man Hoffnungen und Wünsche 
für eine bessere Zukunft haben? 

Viele unserer Gäste sind auch 
schon öfters aus dem Takt geraten. 
Sei es berufl ich, gesundheitlich, 
psychisch oder zwischenmensch-
lich. Trotzdem sehen sie nicht nur 
schwarz. Auch sie haben noch 
Wünsche und Hoffnungen für die 
Zukunft. Auch wenn dies ganz be-
scheidene Anliegen sind. Zum Bei-
spiel einmal am Tag ein warmes Es-
sen, unter Menschen sein, mittags 
mal einen Jass klopfen usw ... 

Und was wünsche ich mir als 
Treffpunktleiterin? Ich kann keine 
grossen Wünsche erfüllen – und 
schon gar keine Wunder vollbrin-
gen. Aber ich kann zusammen mit 
allen fl eissigen Helferinnen und 
Helfern im Treffpunkt ein paar 
Stunden pro Tag ein lebenswertes 
Umfeld schaffen. Ein Umfeld, in 
dem unsere Gäste eine Atmosphä-
re aus Erholung, Toleranz, Gemüt-
lichkeit und Respekt geniessen. 

Unser Streben nach dem Besse-
ren sollten wir nie verlieren. Meine 
holländische Grossmutter hat im-
mer zu uns gesagt: «Ein Mensch, 
der keine Wünsche hat, ist tot!» 
Das tönt hart, aber es sollte uns 
ermutigen, unsere Wünsche und 
Hoffnungen zu hegen und davon 
zu träumen, auch wenn wir nur 
einen kleinen Teil davon umsetzen 
können.

Das kann uns niemand wegneh-
men, und so geraten wir auch nicht 
so schnell aus dem Takt. 

Hermine Vluggen,
 Treffpunktleiterin

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 9.00–15.00 Uhr. 

Adresse: Treffpunkt für Stellenlo-
se Gundeli, Winkelriedplatz 6, 
4053 Basel, Telefon 061 361 67 24, 
E-Mail: tfs.gundeli@bluewin.ch, 
www.treffpunktgundeli.ch.

Für Spenden – mit liebem Dank im 
Voraus: PC-Konto: 40-22361-2

Für kleinere Arbeiten im Haus und 
Garten, als Hilfe beim Einpacken, 
Zügeln, Putzen und für kleine Bo-
tengänge vermitteln wir Ihnen 
gerne eine geeignete Hilfskraft. ■

KIRCHGEMEINDE
GUNDELDINGEN-
BRUDERHOLZ

BEWEGUNGPLUS
basel evangelische freikirche•

Winkelriedplatz 6, 4053 Basel
sekretariat@bewegungplus-basel.ch
www.bewegungplus-basel.ch 

Herzliche Einladung zu unseren 
nächsten Veranstalltungen:

Fr, 26. April, 19.30 Uhr: Männer-Tref-
fen. Wir starten das Männer-Tref-
fen mit einem «Firobe-Bier» und 
machen uns dann Gedanken über 
das Thema «Männerfreundschaf-
ten». Ja, was ist das Geheimnis von 
guten, sauberen Männerfreund-
schaften und wie verbringen wir 
Männer überhaupt unsere freie 
Zeit. Weshalb begeistert uns das, 
wofür wir uns ja oft soooo viel Zeit 
nehmen?

So, 28. April, 10 Uhr: Gottesdienst zur 
Serie Wurzeln & Flügel.  Philipp Erne 
predigt zum Thema: «Wir setzen 
himmlische Prioritäten».

Mo, 29. April, 14 & 19 Uhr: Kreawerk-
statt.

Di, 30. April, 18 – 20 Uhr: Deutschkurs. 
Der Kurs ist kostenlos und hilft bei 
der Integration in unsere Sprache, 
unsere Kultur, Niveau A2/B1. Sie 
sind herzlich willkommen. Anmel-
dung unter johobea@gmail.com.

So, 5. Mai, 10 Uhr: Gottesdienst mit 
anschliessendem Sunntigs-Zmit-
tag:  Predigt, Pastor H. Goldenber-
ger.

Di, 7. Mai, 18 – 20 Uhr: Deutschkurs. 
Der Kurs ist kostenlos und hilft bei 
der Integration in unsere Sprache, 
unsere Kultur, Niveau A2/B1. Sie 
sind herzlich willkommen. Anmel-
dung unter johobea@gmail.com.

Auskunft erhalten Sie auf unserer 
Website www.bewegungplus-basel.ch 
oder direkt bei den Pastoren H. Gol-
denberger (h.goldenberger@bewe-
gungplus.ch) oder P. Erne (p.erne@
bewegungplus.ch). 

Thiersteinerallee 51, 4053 Basel
Tel. 061 331 80 88
info@heiliggeist.ch
www.heiliggeist.ch

Am Wochenende feiern wir unsere 
Gottesdienste in der Regel am Sams-
tag um 18 Uhr, entweder in der Pfarr-
kirche Heiliggeist oder in der Kirche 
Bruder Klaus. Den Hauptgottesdienst 
der Pfarrei am Sonntag um 10.30 Uhr 
feiern wir in der Regel in der Pfarrkir-
che Heiliggeist. Bitte beachten Sie 
immer das Pfarrblatt «Kirche heu-
te» für die genauen Angaben zu den 
Orten der Gottesdienste, für allfäl-
lige Änderungen und für die Gottes-
dienstzeiten an den Werktagen. Auf 
einige spezielle Gottesdienste und 
Anlässe möchten wir besonders auf-
merksam machen:

Do, 25. April, 18.30 Uhr, Taufkapelle 
Heiliggeistkirche: Gebet am Donners-
tag.

So, 28. April, 10 Uhr, Tituskirche: Öku-
menischer Familiengottesdienst zum 
Abschluss der ökumenischen Kin-
derwoche.

Mi, 1. Mai: Wallfahrt der Kolpingfami-
lie Heiliggeist nach Mariastein, mit Eu-
charistiefeier um 13.30 Uhr.

Do, 2. Mai, 9.30 Uhr, Dorothea-Kapelle 
Bruder Klaus: Ökumenisches Morgen-
gebet.

So, 5. Mai, 10.30 Uhr, Heiliggeistkirche: 
Erstkommunionfeier, mit Kinderchor 
und Flötenensemble.

Mi, 8. Mai: Stadtspaziergang mit der 
Frauengemeinschaft Heiliggeist. Treff-
punkt: 14.00 Uhr vor dem Café 
Bachmann bei der Schiffl ände.

Mi, 8. Mai, Tituskirche: OFFLINE-Tag. 
7 bis 7.30 Uhr Morgenmeditation; 
11.30 Uhr Mittagsgebet und Bibel-
lunch; 19.45 Uhr Abendfeier mit 
Bibelteilen.

www.erk-bs.ch 
www.tituskirche.ch
www.zwinglihaus.ch

5. Mai, 17Uhr Titus Kirche
«Frühlingsklänge aus Nah und Fern»
Im zweiten Konzert von «point 
d’orgue» spannen Tamar Eskeni-
an (Flöte, Shvi und Gesang) und 
Susanne Böke (Orgel und Klavier) 
einen weiten Bogen von traditio-
neller armenischer Musik - welche 
vom Priester, Musiker und Musi-
kethnologen Komitas gesammelt 
und aufgeschrieben wurde - über 
Bach und Mozart bis zu Messiaens 
Merle Noire. Ein Frühlingserwa-
chen das nicht nur Vertrautes zu 
Vorschein bringt. 

Gottesdienste
So, 28. April, 10 Uhr, Titus: Oekum. 
Familiengottesdienst Kinderwo-
che, Titus Kirche.

So, 5. Mai, 10 Uhr, Zwingli: Gospel-
gottesdienst, Zwinglihaus.

FOOD & CHILL. Jeden Dienstag und 
Donnerstag während der Schulzeit 
12 Uhr, Zwinglihaus. Anmeldung 
bis Montag bzw. Mittwoch 15 Uhr 
bei Kelly Kapfer, 061 336 30 31, 
kelly.kapfer@erk-bs.ch

Eltern-Kind-Treff. Jeden Dienstag 
während der Schulzeit, 14 Uhr, Ti-
tus Kirche.

Ökumenische Kinderwoche. 
23.–26. April, ab 14 Uhr, Titus Kir-
che.

OFFLine: Grundkurs mystische Spiri-
tualität. Mo, 29. April, 18 Uhr, Titus 
Kirche.

Altersnachmittag. Di, 30. April, 15 
Uhr, Titus Kirche.

Familientag. Mi, 1. Mai, 8.45 Uhr, Ti-
tus Kirche.

point d'orgue. So, 5. Mai, 17 Uhr, Titus 
Kirche.

OFFLine: Grundkurs mystische Spiritua-
lität. Mo, 6. Mai, 18 Uhr, Titus Kirche.

Am Sonntag, 5. Mai fi ndet um 
15  Uhr in der Titus-Kirche auf 
dem Bruderholz das Konzert 
«Frühlingsklänge aus Nah und 
Fern» statt. 

GZ. In diesem zweiten Konzert von 
«point d’orgue» steht die armeni-
sche Musik im Zentrum. Beleuch-
tet, schattiert und kontrastiert 
werden die fernen Klänge von 
Werken der klassischen Flötenli-
teratur. Gespielt werden Stücke 
von Johann Sebastian Bach, dessen 
Sohn Carl Philipp Emmanuel Bach 
und Wolfgang Amadeus Mozart. 
Was sie verbindet, ist die jugend-
liche Frische, sei es der improvisa-

So, 5. Mai, Titus-Kirche: 

 Konzert «Frühlingsklänge 
aus nah und fern»

torische Stil der Fantasie, die Epo-
che des «Sturm und Drang» und 
schliesslich, die physische Jugend 
des 8jährigen Tonkünstlers.

Mitwirkende: Tamar Eskenian, 
Flöte, Gesang und «Shvi» (tradi-
tionelle armenische Flöte), der 
Priester, Musiker und Musiketh-
nologe Komitas, Wiegenlieder der 
beiden Komitas’ Schüler Parsegh 
 Ganachian und Aram Khachaturi-
an. Zum Schluss folgt «Merle noir» 
von  Olivier Messiaen. Begleitet 
werden die Künstler von Susanne 
Böke, Orgel und Flügel. Kollekte 
am Ausgang. Anfahrt: Tram 15 
und 16, Station Bruderholz, Bus 37 
und 47, Station Bedrettostrasse. ■

Geld gewonnen, Land zerronnen.
Schweizer Investitionen in Grossplantagen 

rauben Menschen die Existenz.
sehen-und-handeln.ch  |  PK: 60-707707-2 
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GZ. Mitte April lud das bekannte euro-asiatische 
Essrestaurant Noohn an der Henric-Petri-Strasse 
12, zur bekannten Hanami (auf Deutsch Blüten 
betrachten)-Woche ein. Sie verwandelten ei-
nen Grossteil der über 600 Quadratmeter grosse 
Gastfl äche mit mehr als 200 Sitzplätzen in ein 
rosa-weisses Blütenmeer. Wer auf euro-asiati-
sche Küche steht oder einfach nur einen der vie-
len Cocktails an der Bar mit Lounge oder auf der 
Dachterasse mit Blick über Basel geniessen will, 
ist bei «Noohn» gut aufgehoben. Ob bedient im 
à-la-Carte Restaurant (eine Oase der Ruhe), im 
Selbstbedienungsbereich oder an der beliebten, 
edlen Sushi-Bar (frisch zubereitet vor Ort mit 
Förderband) hat das Noohn für jeden Hunger 
oder «Gluscht» das passende Angebot. Sei es Sa-
lat, Sushi oder ein Wok-Gericht über den Mittag, 
abends ein schönes Stück Fleisch oder ein frischer 
Fisch. 061 272 71 00  – www.noohn.ch

Kirschblütenfest im Restaurant 
– Lounge – Bar Noohn

Impressionen des Hanami-Festes mit vielen Köstlich-
keiten im Restaurant Noohn.  Fotos: zVg

EROTIC ENTERTAINMENT

NEUE SAISON, GLEICHE HITZE
FILME - GLORYHOLES 

LIEGEFLÄCHE - SWINGRAUM
 

DISKRETE UND ATTRAKTIVE ATMOSPHÄRE !

GÜTERSTRASSE 214 
4053 BASEL (TELLPLATZ)

WWW.DARKTOWN.CHHaustechnik, Spenglerei
Sanitär, Heizung u. Solar
Liesbergerstrasse 15
4053 Basel
Tel. 061 331 60 80
www.wirz-spenglerei.ch

HHHa stte hch inikk SSpenglllereii
E. Wirz & Co. AG

GZ. Seit 1929 führt die Familie 
 Geyer das ehemalige Hotel St. 
Gotthard Basel, das seit dem 1. Ok-
tober 2015 GAIA Hotel heisst. 
«GAIA» bedeutet «Mutter Erde». 
Der Name steht für das Engage-
ment des GAIA Hotels, sich für das 
Wohlbefi nden und die Hoffnung 
zukünftiger Generationen einzu-
setzen. Das GAIA Hotel bietet aus-
schliesslich bio-, biodynamische 
und vorwiegend regionale Pro-
dukte – in der Minibar, im Rahmen 
der Seminardienstleistungen und 
im Wellnessbereich. Bis 2020 will 
das GAIA zudem ein Zero-Waste 
Hotel werden. Konsequente Nach-

Vom Bahnhof

Das GAIA Hotel sucht ab 1. April 2020 neue Mieterin
haltigkeit, der Komfort eines Vier- 
Sterne-Hotels, moderne Technik  
und die herzliche Gastfreund-
schaft eines Familienunterneh-
mens: das ist das GAIA Hotel in 
Basel. «Das Wohlbefi nden unserer 
Gäste ist uns wichtig, und ebenso 
die Zukunft der nächsten Gene-
rationen», sagt Selinda Geyer, die 
gemeinsam mit ihrer Schwester, 
Natalie Durrer-Geyer, das Hotel 
leitet. «Es ist unser Wunsch, dass 
die Nachmieterin im Rahmen die-
ser Werte arbeitet und somit die 
Positionierung unseres Hauses 
verschärft. Das Ziel ist, unseren 
Gästen einen Mehrwert anbieten 

zu können. Seit 1988 betreibt un-
ser Hotel kein eigenes Restaurant 
mehr». Seit diesem Datum be-
treibt McDonald's das Restaurant 
an der Centralbahnstrasse 13.   ■

Infos: 
GAIA Hotel Basel
Telefon 061 225 13 13
www.gaiahotel.ch

FREETHEBEES.CH/HONIGPRODUKTION

Ihr Honig: Ein Produkt aus 
Intensiv-Tierhaltung!

FREETHEBEES engagiert sich für eine nachhaltige 
Bienenhaltung. Helfen sie mit! 

IBAN CH40 0839 0032 3060 1000 3

Ihr Schweizer Honig 
ist leider weder 
artgerecht noch 

nachhaltig produziert. 
Massentierhaltung, 

Kastration, Mast und 
Medikamentenmiss-
brauch steigern die 

Honigerträge zu Lasten 
der Ökologie und der 
Bienengesundheit.

Jeden Samstag von 8 bis 13 Uhr

Anmeldung und Info: 078 820 85 60

info@tellplatzmaert.ch

www.tellplatzmaert.ch  
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Seit Wochen befassen sich auch 
Mitarbeiter der früheren Elektra 
Birseck Münchenstein (EBM) mit 
den enormen logistischen Auf-
gaben, die mit der Organisation 
eines Etappenstartes verbunden 
ist. Seit kurzem ist das Unterneh-
men neben dem SBB-Bahnhof 
Münchenstein, also in unmittel-
barer Nachbarschaft zu unserem 
Quartier, Teil des französischen 
Energiegiganten Direct Energie. 
In Münchenstein sind es gegen 
400 Arbeitnehmer, die dort be-
schäftigt sind. Das französische 
Mutterhaus betreibt schon seit ei-
niger Zeit Werbung mit dem Rad-
sport. Auch als Sponsor der UCI-
Continental-Sportgruppe Direct 
Energie. Seit dem Pavéklassiker 
Paris-Roubaix vor anderthalb Wo-
chen präsentieren sich die Fahrer 
im neuen Trikot mit der Aufschrift 
Primeo Energie wie Marketing-
und Kommunika tionschef Reto 
Schaltenbrand am TV feststellte. 

Vielfältiges Programm
Die französische Sportgruppe aus 
der Vendée wurde vor vielen Jah-
ren vom früheren Radprofi  Jean-
René Bernadeau (63) ins Leben 
gerufen und beteiligte sich bis zur 
jetzigen Neuausrichtung mit dem 
früheren Hauptsponsor Europ-
car jahrelang am internationalen 
Renngeschehen. Ihr Manager Ber-
nadeau war in den siebziger Jah-
ren einer der Edelhelfer des fünf-
fachen Tour de France-Siegers 
Bernard Hinault.

Das zur Verfügung stehende 
Areal der Primeo Energie wird 
am Mittwoch, 19. Juni, vom Tross, 
dem offi ziellen Village du Tour 
mit mannigfaltigem Angebot so-
wie den lokalen Festbetreibern 

Die Tour de Suisse am 19. Juni in Münchenstein

Gratis-Volksfest vor und nach dem Etappenstart

bis zum allerletzten Quadratme-
ter genutzt. Allein die über 20 
teilnehmenden Sportgruppen 
benötigen wohl den Hauptteil der 
verfügbaren Fläche. Jede braucht 
Platz für ihren Mannschaftsbus, 
dem Werkstattwagen, zwei Fahr-
zeugen der sportlichen Leiter 
etc. Von ihrem Sammelplatz aus 
werden die Fahrer rechtzeitig zur 
täglichen Startkontrolle gebeten. 
Für das Publikum eine gute Gele-
genheit, die Radprofi s aus aller-
nächster Nähe zu erleben und sie 
um Selfi es oder Autogramme zu 
bitten.

Auch die lokalen Organisatoren 
warten mit einigen Überraschun-
gen auf. Um 10 Uhr erfolgt der 
Auftakt zu einem bis 17 Uhr ge-
planten Festbetrieb. Der Start der 
Reklamekolonne ist auf 11.25 Uhr 
festgelegt. Darnach beginnt die 

Das Team Direct Energie war auch bei der letztjährigen Tour de Suisse dabei. 
Gut erkennbar beim Startprozedere durch den Radprofi , der sich hinter dem 
Träger des gelben Leadertrikots aufgestellt hat. Foto: zVg Direct Energie

Anlässlich einer Gönnerveranstaltung präsentierte sich das Team Direct 
Energie während der Vorbeifahrt in ein Schweizer Trainingscenter bei den 
Partnern in Münchenstein. Foto: zVg Direct Energie

Vorstellung einiger Sportgruppen 
und das Einschreiben der Fahrer. 
Um 12.25 Uhr erfolgt dann der 
vorerst während sieben Kilome-
tern neutralisierte Start ab Wei-
denstrasse zur 5. Etappe via Hei-
ligholzstrasse über 177 Kilometer 
nach Einsiedeln. Auf dem Primeo 
Energie- Areal darf und kann bis 
gegen 17 Uhr weitergefestet wer-
den. Wie beim Radsport üblich 
ist auch beim diesem Spektakel in 
Münchenstein der Eintritt frei. 

Wichtige Info: Parkplätze ste-
hen keine zur Verfügung. Die 
BLT-und auch SBB-Haltestelle 
befi nden sich in unmittelbarer 
Nachbarschaft zum Festareal. 
Also Anreise mit Velo, Tram oder 
Bahn. 

 Willi Erzberger
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Du findest uns auf
• Jahresabschluss

Güterstr. 2
13, Postfach

4018 Basel, Tel. 061 361 30 35

info@franzpartner.ch

www.franzpartner.ch

FRANZ & PARTNER

TREUHAND

Die nächste Normalauflage, ca. 19'500 Ex., erscheint am Mittwoch, 8. Mai 2019
Das Team der Gundeldinger Zeitung berät Sie gerne.
Tel. 061 271 99 66, gz@gundeldingen.ch, www.gundeldingen.ch

Themen: Gastro-Tipps – Gartenrestaurants

Inseratenschluss: Do, 02. Mai 2019  (bis 14 Uhr)
Redaktionsschluss: Di, 30. April 2019  (bis 14 Uhr)

www.facebook.com/gundeldinger-zeitung
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Das Monstre hat 2019 im doppelten Sinn Geschichte geschrieben. Erstmals bekannten sich die Cliquen, Guggen und 

Bänggler vorbehaltlos zu einem vom Comité vorgegebenen neuen Konzept und setzten es mit grossem Aufwand vor-

bildlich um. Unter dem Motto: «5000 Joor Fasnacht» wurde dem begeisterten Publikum eine Zeitreise durch die Jahr-

tausende präsentiert. Die Gundeli Clique (unser Bild) befasst sich mit dem Jahr 1860 und der damaligen Eröffnung des 

Centralbahnhofs. Entstanden ist ein bewegtes Gesamtbild: Die Clique marschiert neben dem Trämli an den Zuschau-

ern am Bahnhofausgang Güterstrasse vorbei Richtung Tellplatz. Seiten 2–4. 

Foto: GZ

Reichensteinerstrasse 10,  4053 Basel    –   Telefon  061 271 99 66   –   gz@gundeldingen.ch  

Basels älteste Zeitung – seit 1930

Seit 1930 die Lokalzeitung von Basel-Süd 

selbstständig, neutral und erfolgreich!
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Restaurant

Bundesbahn

Hochstrasse 59

4053 Basel, Tel. 061 361 91 88

www.bundesbaehnli.ch

Ihre Alternative für den Lunch.

Gemütlichkeit beim After-Work.

20
Jahre 

Ein «Drummeli» wie es bisher noch keines gab

Telefon +41 61 274 10 00

info@demenga-glas.ch

www.demenga-glas.ch

• Steuererklärung

 (auch für Privatpersonen)

• Steuerberatung

• Buchhaltung

• Jahresabschluss

Güterstr. 2
13, Postfach

4018 Basel, Tel. 061 361 30 35

info@franzpartner.ch

www.franzpartner.ch

FRANZ & PARTNER

TREUHAND

Hausmesse in Therwil

22. 3. bis 13. 4. 2019
Betten-Haus Bettina AG

Wilmattstrasse 41 

4106 Therwil

Telefon 061 401 39 90

bettenhaus-bettina.ch

Parkplätze vorhanden

Profiti
eren Sie 

von unseren 

Spezialra
batte

n!

Gundeldinger 

Kinder-Fasnacht:  
S. 12–14

Du findest uns auf

Flachdach
Undicht? 

Probleme?

Rufen Sie 

mich an

076 403 89 56

Ich (CH) habe 

35 Jahre 

Erfahrung!

Baupublikation

Geht ein Stück Gundeli verloren?

Der «Abfall-Ostermontag» im Gundeli
GZ. Seit der neuen Informations-
strategie der Stadtreinigung/Bau-
departement, die ja nur noch über 
«App» läuft, nimmt das Littering-
Problem im Gundeli stark zu. So 
auch wieder am Ostermontag, die 
Fotos wurden zwischen 14 und 
16  Uhr aufgenommen. Ob es vor 
allem Unwissenheit, oder Gleich-
gültigkeit, Faulheit, «Nyt dra 

So sichteten wir u.a. Abfallcontainer und Abfallsäcke in der Hochstrasse …

… in der Güterstrasse …

... Sempacherstrasse …

… in der Solothurnerstrasse …

… Jurastrasse …
… und an der Dornacherstrasse/Ecke 
Frobenstrasse.  Fotos: GZ

dänggt» etc. ist, wissen wir nicht. 
In jedem Fall hatten wieder viele 
ihre blauen- und schwarzen  Ab-
fallsäcke rausgestellt. Im Gundeli 
redet man auch, ironischerweise, 
vom «Blauen Ostermontag». Sau-
berkeitshotline der Stadtreini-
gung: 061 267 10 00 oder 

www.tiefbauamt.bs.ch/
entsorgung-sauberkeit.html. 



Sind Sie schon Cumulus-Mitglied?  
Nein? Dann melden Sie sich noch heute an und profi- 

tieren Sie von den zahlreichen Cumulus-Vorteilen. 

Gratis-Anmeldung unter migros.ch/cumulus oder 

an jedem Kundendienst Ihrer Migros Filiale.

SAMSTAG,
27. APRIL
Vom 8-fach Cumulus ausgenommen sind: Migros Restaurant, Migros Take Away, Interio, Bike World, Gebührensäcke und -marken, 

Vignetten, Depots, Taxkarten, Ersatzteile, Service- und Dienstleistungen des M-Service, E-Loading, iTunes/App-Karten, SIM-Karten, 

Gutscheine, Geschenkkarten, Smartboxen, Online-Bestellungen und alkoholische Getränke sowie rezeptpflichtige Medikamente und 

Medikamente der sensiblen Gruppe bei der Apotheke Zur Rose im Migros Claramarkt. Nicht gültig für Catering Services.
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